
BEITRÄGE UND ANMELDUNG
Beitrag DZ/VP (Preis für Selbstzahler*innen) 150 €

Beitrag DZ/VP (Preis für Firmen/Arbeitgeber*innen) 250 €

Alle Beiträge beziehen sich auf Programm,
Vollverpflegung – natürlich auch vegetarisch – und
Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/WC.
Einzelzimmer: Zuschlag 15€/Nacht (20€/Nacht ab
2023). Arbeitslose und Studierende können eine Er-
mäßigung erhalten (20 Prozent). Über unsere AGB
informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite.

Bitte schriftlich, per Fax, E-Mail oder über unsere
Internetseite mit Name(n), Adresse, Tel./ Fax/ E-Mail
sowie Datum und Titel des Seminars sowie
Zimmerwunsch (DZ/EZ)

Das Seminar kann mit Zertifikat abgeschlossen
werden
Mehr Informationen zum Seminar unter
www.gsi-bevensen.de

 

SO FINDEN SIE UNS!
Bad Bevensen liegt an der B4 zwischen Lüneburg und
Uelzen und ist Bahn-Station auf der Strecke Hamburg
– Hannover. Unser Bildungs- und Tagungshaus liegt
im Ortsteil Medingen unmittelbar vor dem Kloster am
Ufer der Ilmenau. Fußweg vom Bahnhof: 20 Minuten,
Taxi über Telefon (058 21) 30 12 bzw. 1010.

Gustav Stresemann Institut in Niedersachsen e.V.
Europäisches Bildungs- und Tagungshaus Bad
Bevensen
Klosterweg 4 | 29549 Bad Bevensen
Tel.: (0 58 21) 9 55-0 | Fax: (05 82 1) 9 55-29 9
info@gsi-bevensen.de | www.gsi-bevensen.org

Qualitätszertifiziert nach LQW
(Lernerorientierte Qualität in der
Weiterbildung | Mitglied im
Niedersächsischen Landesverband der
Heimvolkshochschulen e.V.  

 

 

ZWEI- UND
MEHRSPRACHIGKEIT IN DER
EINWANDERUNGSGESELLSCH
AFT FÖRDERN – ABER WIE?

Seminar für Pädagog*innen,
Sozialarbeiter*innen, Lehrkräfte,
Multiplikator*innen und Eltern

17.11.2023-19.11.2023



ZWEI- UND MEHRSPRACHIGKEIT IN
DER EINWANDERUNGSGESELLSCHAFT
FÖRDERN – ABER WIE?
SEMINAR FÜR PÄDAGOG*INNEN,
SOZIALARBEITER*INNEN, LEHRKRÄFTE,
MULTIPLIKATOR*INNEN UND ELTERN
Mehrsprachigkeit gehört heutzutage zum Alltag der Ki-
tas und Schulen. Mehrsprachigkeit als ein Aspekt der
Einwanderungsgesellschaft stellt Fachkräfte von zahl-
reichen Bildungs-, Gesundheit- und
Integrationseinrichtungen vor große Herausforderun-
gen. Das Fachwissen zur Förderung der
Mehrsprachigkeit ist jedoch in der Ausbildung von Fach-
kräften und Lehrkräften leider nirgendwo fest veran-
kert.

In diesem Seminar wird wichtiges Wissenstransfer für
diese Zielgruppen stattfinden. Dabei werden die Grund-
züge der mehrsprachigen Kindererziehung und Bildung
thematisiert sowie Modelle der gezielten und effektiven
Förderung der Mehrsprachigkeit dargestellt. Der Zusam-
menhang zwischen dem Wohlbefinden der Kinder und
ihrer psychoemotionalen und kognitiven Entwicklung
im Kontext des Erwerbs von mehreren Sprachen wird
mithilfe von Fachwissen und  Praxisbeispielen erläu-
tert.

Das Ziel des Seminars ist die Sensibilisierung der Fach-
kräfte im Bereich der Mehrsprachigkeit. Des Weiteren
werden gemeinsam neue Handlungsmuster zur Förde-
rung der Kinder und ihrer Eltern mit Migrationsbiogra-
phie ausgearbeitet. Durch diverse Arbeitsmethoden
(Impulsvortrag, Workshops, Gruppenarbeit etc.) wer-
den die Teilnehmenden zum Wissenstransfer und Erfah-
rungsaustausch eingeladen!

Das Seminar richtet sich an pädagogische Fachkräfte,
Lehrkräfte, Sozialarbeiter*innen, Erzieher*innen, Mul-
tiplikator*innen und interessierte Eltern.

WICHTIGSTE INHALTE IM ÜBERBLICK
Zweitspracherwerb der Kinder

Grundsätze der Mehrsprachigkeit

Mehrsprachigkeit und kognitive Entwicklung der
Kinder

Wohlbefinden der Kinder und Spracherwerb

Identität und Sprache

Förderung der Teilhabe von mehrsprachigen Fami-
lien am Kita- und Schulleben

Methoden zur Förderung der Mehrsprachigkeit in
der Kita und Schule

Antidiskriminierungsansätze

Vielfaltsensible Kinderbücher

ARBEITSMETHODEN IM SEMINAR
Wissenstransfer

Arbeit an Fallbeispielen

praxisbezogene Methoden

Erfahrungsaustausch und Inspiration

Vernetzung der Teilnehmenden untereinander

DOZENTIN:

Dr. Anna Mróz Sprachwissenschaftlerin,
Polonistin | Dr. Anna Mróz, Sprachwissen-
schaftlerin, Expertin im Bereich der mehr-
sprachigen Kindererziehung, Workshop-
Leiterin und Moderatorin. Sie leitete zahl-
reiche Seminare und Projekte zum Thema
zwei- und mehrsprachiger Kindererzie-
hung, z. B. Gelebte Mehrsprachigkeit, Fa-
milienwoche zur Förderung der Zweispra-
chigkeit, Akademie der Zweisprachigkeit,
Bilingualität als Chance. Ihre Schwerpunk-
te sind: Förderung der Mehrsprachigkeit
und diskriminierungsfreie Sprache.

PÄDAGOGISCHE MITARBEITERIN:

Iwona Domachowska Bildungsreferentin |
Jugendbildungsreferentin. Studium ange-
wandte Linguistik, M.A., Friedens- und Si-
cherheitspolitik, M.P.S. Zertifizierte Grup-
penleiterin interkulturelle Bildung, zertifi-
zierte Trainerin des Demokratie-
Lernprogramms „Betzavta-Miteinander“.
Tätigkeiten in der interkulturellen und po-
litischen Bildung.

Tel.: (0 58 21) 9 55-16 7
E-Mail: iwona.domachowska@gsi-
bevensen.de


